
Budenheim. Die 62. Blütenköni-
gin wird am 27. April in der TGM-
Halle in Budenheim gewählt.
Diese Tradition fortzuführen ist
Ehrensache für Lianne, Sheryn
und Sofya. In diesem Ehrenamt
möchten die drei Kandidatinnen
ihre Heimatgemeinde Budenheim
repräsentieren. „Es wird ein schö-
nes und spannendes Jahr“, so
Bürgermeister Stephan Hinz. Die
Wahl der Blütenkönigin 2024/
2025 erfolgt durch das Votum des
Publikums am Wahlabend. Die
entsprechenden Eintrittskarten
sind nun zu je 20 Euro in den Vor-
verkaufsstellen, im Rathaus,
Lotto am Eck und bei der Buden-
heimer Volksbank zu erwerben.
Die Eintrittskarte ist zugleich der
Wahlschein.
Am Freitagabend legt DJ Mike auf
den Budenheimer Terrassen für
alle Bürgerinnen und Bürger auf.
Am Samstag tritt die Gruppe „4
SWEDES Tribute – ABBA – Re-
view“ auf. Im Anschluss an den
Krönungsablauf wird DJ Mike

wieder zum Tanz aufspielen. Am
Sonntag findet bei der TGM-Halle
der Familiennachmittag um
14 Uhr statt.

Sheryn Ezzat

Sheryn ist 18 Jahre alt und be-
sucht die 12. Klasse des Sebas-
tian-Münster-Gymnasiums in In-
gelheim. Sie wohnt in Budenheim
und verbringt gerne Zeit mit
Freunden und Familie. Sie treibt
viel Sport und geht gerne ins Fit-
nessstudio. Sie freut sich, Teil des
diesjährigen Blütenhauses zu
sein und Budenheim repräsentie-
ren zu dürfen.

Sofya Köken

Sofya ist 18 Jahre alt und lebt seit
ihrer Geburt in Budenheim. Zur-
zeit besucht sie die 12. Klasse
des Sebastian-Münster-Gymna-
siums in Ingelheim. In der 10.
Klasse hatte sie die Möglichkeit,
drei Monate bei einer Gastfamilie

Einzug ins Blütenkönigshaus
Lianne, Sheryn und Sofya möchten die Krone der Blütenmajestäten tragen

Sofya Köken, Lianne Raab und Sheryn Ezzat (v.l.n.r.) stellen sich
am 27. April in der TGM-Halle zur Wahl. (Foto: Sebastian Quanz)
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www.metzger-walz.de
Tel.: 06131-227771

Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 
für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

08.04. BIS 13.04.2024
hausgem. Maultaschen 100 g 1,39 €
klassisch

Nussschinken 100 g  2,45 €
mild im Geschmack

Lyoner im Aufschnitt 100 g  1,59 €
auch für Salat

Rinder Rouladen 100 g  1,98 €
natur zum Füllen

Hähnchenbrust 100 g  1,65 €
Freiland

Schweinegeschnetzeltes 100 g 1,29 €
natur
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Budenheim. Es war der CDU Bu-
denheim eine „Herzensangelegen-
heit“; dass Kommunalwahljahr mit
einer positiven Nachricht zu eröff-
nen: Budenheim bekomme einen
Wasserspielplatz am Isola-della-
Scala-Platz.
Aber alles begann bereits vor über
zehn Jahren, als der Bürgermeis-
ter eine Spende der BudenKids in
Höhe von 3.500 Euro bekam. Ver-
waltung und Bürgermeister nah-
men 2015 den Planungsposten
„Wasserspielplatz“ in Höhe von
25.000 Euro in den Haushalt der
Gemeinde auf. Doch, wie üblich im
CDU geführten Rathaus, tat sich
jahrelang nichts. Auch die CDU-
Fraktion interessierte sich herzlich
wenig für dieses Projekt. 2022 wur-
de das Projekt, aufgrund der Ein-
sparungsvorgaben nicht wieder
eingestellt. Folglich war das Pro-
jekt „Wasserspielplatz“ vom Tisch.
2024 wurde das Thema für die

CDU offensichtlich aktuell und
dringlich. Anstelle eines offiziellen
Antrages, das Projekt wieder in
den Haushalt aufzunehmen, ent-
schied man sich auf kurzem
Dienstweg dafür, dass Herr
Froschmeier mit der Verwaltung
übereinkam, den Haushaltsposten
„Wasserspielplatz“, bei noch im-
mer währenden Sparauflagen,
wieder in den Haushalt aufzuneh-
men. Bevor allen Mitgliedern des
Gemeinderates der Haushaltsent-
wurf vorlag, verkündete die CDU,
die notwendigen Mittel für ihr „Her-
zensprojekt“ wären freigestellt, da
es gelungen sei, durch die Ab-
schaltung der Straßenbeleuch-
tung, die entsprechenden Gelder
einzusparen. Das dieser schwer-
wiegende Beschluss des Gemein-
derates aus Gründen des Klima-
schutzes und der gestiegenen
Energiepreise getroffen wurde,
blieb unerwähnt.

Diese Vorgehensweise bewog die
SPD-Fraktion dazu, sich gegen
dieses undemokratische Gebaren
zu stellen und beantragte das Pro-
jekt aus dem Haushalt zu entfer-
nen. Dennoch wurde der Haushalt
der Gemeinde unverändert dem
Gemeinderat zur Abstimmung vor-
gelegt. Ein bedenklicher Vorgang,
da der SPD-Antrag vorlag und be-
reits im Ältestenrat diskutiert wur-
de.
Für Herrn Hoffmann und die CDU
ist alles unverständlich. Offenbar
so unverständlich, dass man den
Sachverhalt derart verkürzt und
verzerrt, als bemängele die SPD
nur die Auslassung der Arbeits-
und Projektgruppe für die Gestal-
tung des Rheinufers.
Konkretes über den „Wasserspiel-
platz“ bleibt die CDU schuldig und
verursacht damit lediglich ein Pla-
nungschaos, ohne Konzept und
ohne den Kontext einer Gesamt-
planung. Ob ein solches Projekt
zukunftsfähig und nachhaltig wäre:
keine Aussage. Es gibt nur eine:
die SPD versuche den Spielplatz
zu verhindern.

Politikum Wasserspielplatz
SPD nimmt in einer Presseerklärung Stellung

Budenheim. Seit Ostersamstag
haben die Tennisfreunde Buden-
heim ihre 8-Platz-Anlage am Obe-
ren Mombacher Weg 2 in Buden-
heim wieder geöffnet. So früh wie
nie zuvor haben alle Tennisinteres-
sierten und -begeisterte die Mög-
lichkeit, auf den Außenplätzen der
Tennisfreunde zu spielen. Auch
Gastspieler sind gerne gesehen
und können gegen eine Gastspiel-
gebühr die Plätze nutzen. Anfragen
sind per E-Mail zu richten an gast-
spieler@tennisfreunde-buden-
heim.de.
Die Freude der Tennisfreunde auf
die anstehende Saison ist groß. Ab
dem 22. April wird das offizielle Ten-
nistraining auf der Anlage begin-
nen. Dies wird wie immer durch die
ausgebildeten Trainer der Tennis-
schule PTB angeboten und kann
montags bis freitags von 9 bis
21 Uhr sowie samstags bis 13 Uhr
gebucht werden.
Kinder und Jugendliche jeder Spiel-
stärke können sich außerdem zu
dem Pfingst-Tenniscamp der Ten-
nisfreunde Budenheim anmelden.
Das Camp findet in den Pfingst-
ferien vom 27. bis 28. Mai täglich
von 10 bis 15 Uhr statt. Die Teilnah-
me kostet einmalig 130 Euro für
Nichtmitglieder, inklusive Mittags-

essen, Getränke und Ausrüstung.
Außerdem findet auch dieses Jahr
wieder das Sommer-Tenniscamp
für Kinder und Jugendliche bis 18
Jahre statt. Das Camp wird wie im-
mer in der zweiten Ferienwoche
(22. bis 26. Juli) von 10 bis 15 Uhr
auf der Vereinsanlage der Tennis-
freunde stattfinden.Auch zu diesem
Camp sind Nichtmitglieder und An-
fänger eingeladen. Die Teilnahme
beträgt 210 Euro für Nichtmitglie-
der, inklusive Mittagsessen, Ge-
tränke und Ausrüstung.
Weitere Informationen über die
Camps können bei dem Trainer Da-
vid Beudt unter der E-Mail-Adresse
david.beudt@web.de angefordert
werden.
Auch Zuschauer sind bei den Ten-
nisfreunden Budenheim willkom-
men. Ab dem 1. Mai startet die Me-
denrunde, der Mannschaftswettbe-
werb im Tennis. Die Spieltermine
sind auf der Homepage (https://ten-
nisfreunde-budenheim.de/mann-
schaften/) verlinkt. Zudem finden
vom 2. bis 4. August mit den Buden-
heim Open ein deutschlandweites
Turnier statt, sowie vom 21. bis 22.
September ein Jugend-Leistungs-
turnier.Wer Fragen zum Verein oder
Interesse am Tennisspielen hat, er-
hält per E-Mail an

info@tennisfreunde-budenheim.de
weitere Informationen.

Saisonausblick der Tennisfreunde Budenheim
Früher Start: Tennisanlage seit Ostersamstag geöffnet

Budenheim. Auf Grundlage des
im Oktober 2023 zwischen der Ge-
meinde Budenheim und der BG
Grundbesitzgesellschaft mbH
& Co. KG geschlossenen Erschlie-
ßungsvertrags starten nun Mitte
April die Erschließungsarbeiten für
das neue Baugebiet auf dem ehe-
maligen Dyckerhoff-Gelände. Hier-
zu ist zu Beginn der Maßnahme im
Bereich der Bushaltestelle „Main-
zer Landstraße 134“ für einen Zeit-
raum von voraussichtlich drei Wo-
chen eine halbseitige Sperrung der
Mainzer Landstraße mit Ampel-
schaltung erforderlich. Für die Bus-
haltestelle wird ca. 200 Meter wei-
ter westlich eine Ersatzhaltestelle
eingerichtet. Für den kombinierten
Geh- und Radweg entlang der
Mainzer Landstraße wird für die-
sen Zeitraum ein Provisorium ge-
schaffen, sodass der Radverkehr
nicht beeinträchtigt wird. Die Arbei-
ten erfolgen in Abstimmung mit
dem Landesbetrieb Mobilität und
den Gemeindewerken Budenheim.

Erschließung des
Dyckerhoff-Geländes

in Kanada zu verbringen und dort
die Highschool zu besuchen. Sie
möchte noch viel reisen, um die
Welt zu entdecken.
Ihre Freizeit verbringt sie gerne
mit Freunden und ihrer Familie.
Auch sie geht regelmäßig ins Fit-
nessstudio, ihre sportlichen An-
fänge hatte sie jedoch in der TGM
beim Geräteturnen.

Lianne Raab

Lianne geht in die 11. Klasse des
Gutenberg Gymnasium in Mainz.
Sie wohnt in Budenheim, ist hier
zu Schule gegangen und hat
viele Freundschaften geknüpft.
Sie sieht Budenheim als ihre Hei-
mat und empfindet es daher als
eine Ehre, in diesem Jahr ein Teil
des Blütenhauses zu sein. Ihre
Freizeit verbringt sie am liebsten
mit Freunden und ihrer Familie.

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 6. und Sonntag, 7.
April 2024:
Drs. Habermehl, Neue Mainzer
Straße 76–78, Mainz-Hechts-
heim, Telefon 06131/504600 und
507500;
Am Mittwoch, 10. April 2024:

Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis

17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Evangelische
Kirchengemeinde

Samstag, 6. April

15.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 7. April

10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 10. April

18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Dreifaltigkeitskirche
Gruppenstunden

Dienstag 9. April

18.00 Uhr Teenkreis
Donnerstag, 11. April

11.00 Uhr Kinderstunde im Kinder-
garten, 17.00 Uhr Kinderchorpro-
be im Gemeindehaus
Freitag, 12. April

16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies (8-
12 Jahre)
Vom 9. bis zum 13. April wird in un-
serer Kirchengemeinde wieder für
Bethel gesammelt.
Gute, tragbare saubere Kleidung
und Schuhe können am Ev. Gemein-
dehaus, Jahnstraße 2 abgegeben
werden.
Abgabezeiten:

Dienstag 14-17 Uhr; Mittwoch 9-
12 Uhr; Donnerstag 15-18 Uhr;
Freitag 9-12 Uhr; Samstag 10-
12 Uhr
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net

Budenheim. (rer) – Drums Alive
– ein aus der Not heraus gebore-
nes Ganzkörper-Fitnessprogramm
– bewegt mit viel Rhythmus und
Musik nicht nur den eigenen Kör-
per, sondern ist darüber hinaus ein
hervorragendes Fitnessprogramm
für unser Gehirn. Drums Alive ver-
bindet die dynamischen Bewegun-
gen des Aerobic-Tanzes mit den
pulsierenden Rhythmen der Trom-
mel und ist dadurch ein optimales
Training der Sensomotorik mit po-
sitiven Effekten auf physiologische
und kognitive Prozesse unseres
Körpers.
Drums Alive ist ein von der Sport-
wissenschaftlerin Carrie Ekins ent-
wickeltes Fitnessprogramm. Ekins
wollte nach einer verheerenden
Hüftverletzung ihren Genesungs-
prozess während einer langwieri-
gen Rehabilitation mit etwas mehr
Spaß voranbringen. Sie begann
auf Kisten zu trommeln und erlebte
unerwartet positive Auswirkungen
sowohl auf ihr körperliches als
auch mentales Wohlbefinden.
Grund für die positiven Effekte ist
die Aktivierung des Gehirns durch
die Trommelmuster und eine da-
raus resultierende Verbesserung
des körperlichen Heilungsprozes-
ses auf vielen Ebenen.
In den modernen Drums Alive Kur-
sen kommen die Teilnehmer mit

Schlagzeugstöcken, die rhyth-
misch auf große Pezzibälle ge-
trommelt werden, bei einem inten-
siven Cardio-Workout und einer
großen Portion an Spaß in der
Gruppe voll auf Ihre Kosten.
Das Special findet am 20. April von
15 – 16 Uhr im Gymnastikraum der
TGM Budenheim in der Binger
Straße 52a statt. Für eine Teilnah-
me ist eine Anmeldung über unser
Buchungssystem YOLAWO er-
wünscht. Informationen zur Anmel-
dung finden Sie auf der TGM-
Homepage unter: www.tgm-bu-
denheim.de.
Die Samstag-Specials der TGM
sind für Mitglieder und Nichtmit-
glieder kostenfrei und bieten einen
abwechslungsreichen Einblick in
die Sportwelt. Die Specials sollen
einladen zum Schnuppern in neue
oder unbekannte Angebote und
fordern alle dazu auf, das Wochen-
ende bewegt, gekräftigt und doch
wunderbar wohltuend zu starten.
Für Rückfragen stehen die Mitar-
beiter der TGM Budenheim zu den
Geschäftsstellenzeiten montags
von 13.30 – 18 Uhr sowie mitt-
wochs von 9 – 12.30 und 14
– 17 Uhr persönlich oder telefo-
nisch (06139/8788) sowie per E-
Mail unter
info@tgm-budenheim.de zur Ver-
fügung.

„Drums Alive“
TGM Samstags-Special am 20. April

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 4. April

16.30 Uhr Treffen Caritaskreis, Mar-
got-Försch-Haus
19.30 Uhr Treffen Frauengruppe,
Bücherei
Samstag, 6. April

14.00 Uhr Treffen Firmkurs, Margot-
Försch-Haus
17.00 Uhr Pastoralraumgottesdienst
der Firmlinge St. Petrus Canisius
Main-Gonsenheim
Sonntag, 7. April

10.00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 8. April

19.30 Uhr Pastoralraumkonferenz,
St. Nikolaus Mainz-Mombach
Dienstag, 9. April

19.30 Uhr Treffpunkt Glaube, Mar-
got-Försch-Haus
Mittwoch, 10. April

18.00 Uhr Ökum. Friedensgebet, ev.
Kirche
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
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Ihren Geburtstag feiern:

5.4. Hinderkopf, Adolf 80 J.

6.4. Crncevic, Zecir 75 J.

7.4. Sener, Ahmet 75 J.

9.4. Nikolay, Wolfgang 80 J.

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16.00 Uhr

Budenheim. Was darf neben dem
Osterhasen, Kinderlachen und der
Osternestsuche in Budenheim
nicht fehlen? Genau, auch am Kar-
samstag in diesem Jahr verteilte
der CDU Ortsverband Budenheim
wieder fleißig Ostereier und kleine
Schokohasen.
„Mit insgesamt zehn Helfern konn-
ten wir dem Osterhasen auch in
diesem Jahr wieder helfend unter
die Arme greifen. So konnten wir
über 600 Eier in etwas über zwei
Stunden verteilen. Es ist toll, den
Menschen bereits früh um kurz
nach Acht schon das erste Lächeln
ins Gesicht zu zaubern. „Außer-
dem gibt es uns immer die Chance
auf einen kurzen Austausch“, so
Tim Froschmeier, Vorsitzender der
CDU Budenheim. „Ich weiß gar
nicht mehr, im wievielten Jahr ich
mich hier als Helfer des Osterha-
sen einbringe und es macht jedes
Jahr wieder großen Spaß“, ergänzt
Wolfgang Wiesner. „Gerade bei
solchen Aktionen hat man die
Chance, sich von den manchmal
trockenen aber notwendigen The-
men in der Kommunalpolitik zu lö-

sen und auf die Straße zu gehen.
Es ist einfach mal schön, nicht über
die nächste bürokratische Hemm-
schwelle oder den nächsten Ar-
beitskreis zu diskutieren, sondern
einfach mal zu machen“, freut sich
das CDU-Ratsmitglied Kai Hoff-
mann. Katrin Veltze: „Wir freuen
uns auch im nächsten Jahr schon
wieder darauf, dem Osterhasen
tatkräftig unter die Arme zu grei-
fen!“ „So denn er unsere Hilfe wie-
der annimmt“, fügt Sandra Schöffel
lachend hinzu.

Ostereier und Schokohasen
CDU Ortsverband unterstützt Osterhase

Fleißige Helfer des Osterhasen: Die Mitglieder der CDU Buden-
heim. (Foto: CDU Budenheim)

Budenheim. Am Donnerstag, den
25. April, 17 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses, Berliner
Straße 3, eine öffentliche Sitzung
des Wahlausschusses der Ge-
meinde Budenheim statt.
Auf der Tagesordnung steht die
Prüfung und Zulassung der zu der
Gemeinderatswahl am 09. Juni
eingereichten Wahlvorschläge. Es
wird darauf hingewiesen, dass zu
dieser Sitzung jedermann Zutritt
hat.

Bekanntmachung des
Gemeindewahlleiters

Spende von BERICAP: Mit einem Besuch am 25. März bei
den Bewohnern des Seniorentreffs und den Bewohnern der ZO-
AR-Wohnanlage, läuteten die Mitarbeiter der Gruppe „I feel good“
auch in diesem Jahr wieder die Osterwoche ein. Die vielen Kinder
und Jugendlichen der Mitarbeiter von BERICAP bastelten und
werkten wieder zahlreiche bunte Osterpräsente für alle Bewohner
der beiden Häuser. Das Familienzentrum Mühlrad organisierte
wieder wie gewohnt die Spendenübergabe. Frau Faber (Senioren-
beauftrage) und Frau Leydecker (Wohnanlage ZOAR) freuten sich
sehr über die vielen hübschen und kreativen Bastelarbeiten der
Kinder und bedankten sich bei den Spendern mit Kaffee und Ge-
bäck – dabei verabredeten sich alle wieder für das nächste Jahr.
Das Foto zeigt Silke Lichtenberg, Manfred Henn, Kai Rittereiser
und Stefan Juli; Seniorenbeauftragte Iris Faber; Wohnanlage ZO-
AR Frau Leydecker und vom Familienzentrum Mühlrad Sebastian
Schlitz.

Budenheim. Der nächste Stamm-
tisch des „Deutsch-Italienischen
Freundeskreises Budenheim – Iso-
la della Scala 1990 e.V.“ findet am
Dienstag, den 9. April ab 18 Uhr im
Ristorante/Pizzeria Zur guten
Quelle, Binger Straße 83, in Bu-
denheim statt. Alle Mitglieder und
Freunde sind eingeladen und will-
kommen.

Stammtisch des
Freundeskreises

Budenheim. Der Seniorenbeirat
Budenheim bietet im April wieder
eine Sprechstunde an. Der nächs-
te Termin ist am Mittwoch, den 10.
April, von 10 bis 11 Uhr im Senio-
rentreff Erwin-Renth-Zentrum,
Rheingauzimmer im 2. Stock. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Seniorenbeirat
Budenheim

Budenheim. In gemütlicher
Runde trifft sich der Jahrgang
1943/44 am Donnerstag, 18.
April, um 17 Uhr im Gasthaus
„Zur guten Quelle“ am Sport-
platz. Nach dem mehrtägigen
Aufenthalt im Schwarzwald im
vergangenen Jahr soll eine Ta-
gesfahrt im Juli 2024 zweiter
Teil der 80-Jahrfeier sein. Über
Einzelheiten wird während der
Zusammenkunft informiert.
Anmeldungen sind dann
schon möglich.

Jahrgang 1943/44

Unser erstes Treffen im Jahr
findet am Mittwoch, 10. April
2024, um 17 Uhr in der Pizze-
ria La Dolce Vita in der Binger
Straße 11 statt.
Der Vorstand würde sich über
zahlreiches Erscheinen freu-
en.

Jahrgang 1936

Budenheim. Als Vorbereitung für
die Jahreshauptversammlung der
DJK Sportfreunde Budenheim im
Juni wird die Abteilung Schwim-
men ihre Versammlung am 29.
April um 20.15 Uhr nach dem
Schwimmtraining abhalten. Die
Abteilungsversammlung der Ski
und Freizeit findet nach dem Lauf-
treff am 8. Mai um 20 Uhr statt. Bei-
de Veranstaltungen sind im Ver-
einsheim. Weitere Informationen
sind auf den Webseiten
http://schwimmen.djk-sfb.de und
http://skiundfreizeit.djk-sfb.de er-
hältlich.

DJK-Versammlungen
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Budenheim. In der letzten Ge-
meinderatssitzung, 20. März, wa-
ren die wiederkehrenden Schäden
durch Wildschweine auf dem Bu-
denheimer Friedhof Thema. Durch
zwei von der CDU-Fraktion kurz-
fristig auf die Agenda gebrachte
Anträge beschäftigte sich auch der
Rat mit der anhaltenden Problema-
tik. Die Anträge sahen zum einen
eine sofortige Abhilfe vor, z.B.
durch Bauzäune, zum anderen für
die kommenden Jahre einen dau-
erhaften Schutz mit Zaun- und Tor-
elementen. Dabei soll darauf ge-
achtet werden, dass es einen
Schließmechanismus gibt, der es
den Friedhofsbesuchern ermög-
licht den Friedhof dauerhaft zu nut-
zen, also auch in den frühen Mor-
gen- oder späten Abendstunden.
„Die stetigen Verwüstungen durch
Wildschweine sind für die Angehö-
rigen nur schwer erträglich. Man
gibt sich immer wieder Mühe, um
dann doch wieder den nächsten
Schaden zu beseitigen“, erklärt
hierzu der CDU-Fraktionsvorsit-

zende Volker Veyhelmann. „Es war
vernünftig, dass man im ersten
Schritt versuchte, die Wildschwei-
ne zu verscheuchen. Zumal man
ad hoc auch keinen Schutzzaun
hätte aufstellen können. Da diese
Maßnahmen aber keinen anhal-
tenden Erfolg brachten, muss jetzt
mechanisch Abhilfe geschaffen
werden. Schnell“, führt Veyhel-
mann aus. Für die Zukunft soll es
Zaun- und Torelemente geben, die
sich in das Gesamtbild des Fried-
hofs einfügen. „Wir müssen leider
davon ausgehen, dass Wild-
schweine auch in den kommenden
Jahren durch Starkregenereignis-
se wieder Richtung Friedhof zie-
hen. Dann wollen wir vorbereitet
sein“, bekräftigt der CDU-Partei-
vorsitzende, Tim Froschmeier.
„Was dieses Jahr passiert ist, soll
sich nicht wiederholen. Und auch
wenn die Wildschweine jetzt abzie-
hen, ist es uns wichtig zu verdeutli-
chen, dass das Problem erkannt
und angegangen wird“, erklärt
Froschmeier abschließend.

Friedhofsumzäunung
CDU: Erst schnelle, dann dauerhafte Lösung

Auch der Friedhofseingang ist aktuell jederzeit passierbar und
nicht durch ein Tor verschlossen. (Foto: CDU Budenheim)

Budenheim. Am 20. März ver-
sammelten sich Interessierte,
Unterstützer und Aktive zur
Gründungsveranstaltung, um die
Ortsvereinigung FREIE WÄH-
LER BUDENHEIM ins Leben zu
rufen. Mit ihrer Gründung wollen
die Freien Wähler frischen Wind
in den Gemeinderat bringen und
den Stimmen der Bürgerinnen
und Bürgern von Budenheim
mehr Gewicht verleihen. Die Mit-
glieder haben sich zum Ziel ge-
setzt, bei den bevorstehenden

Wahlen am 9. Juni in den Ge-
meinderat einzuziehen. „Unser
Antrieb ist die Förderung des
Wohls und die Entwicklung unse-
rer Gemeinde, sowie die Steige-
rung und nachhaltige Sicherung
der Lebensqualität in Buden-
heim. Wir möchten mit mehr Bür-
gereinbindung und Transparenz
dazu beitragen“, betont Fried-
helm Gores, der sich um einen
Sitz im Gemeinderat bewirbt.
Eine der Stärken der FREIEN
WÄHLER BUDENHEIM liege in

FREIE WÄHLER gegründet
Neuer Ortsverband in Budenheim

V.l.n.r.: Paolo Chiara, Maria Alsbach-Gores, Friedhelm Gores, Mar-
tin May, Silvia Kolter und Niels Heinzinger. Nicht im Bild: Heike
Buchmeier, Roland Barnsdorf. (Foto: FW Budenheim)

ihrer Unabhängigkeit ohne Frak-
tionszwang. Das ermögliche frei
und offen mehr Ideen und Impul-
se für eine positive Entwicklung
in Budenheim einbringen zu kön-
nen, so die Freien Wähler.
Grundlage sei eine sachliche
Diskussion. Damit sollen neue
Wege gegangen und Dinge mög-
lich gemacht werden, die eine
nachhaltige und zukunftssichere
Entwicklung in Budenheim er-
möglichen können. Um möglichst
viele Unterstützerinnen und Un-

terstützer hinter sich zu vereinen
und Wählerstimmen zu gewin-
nen, lädt die Vereinigung alle in-
teressierten Bürgerinnen und
Bürger zu einer Informationsver-
anstaltung ein. Diese findet am 8.
April um 18.30 Uhr im Knuths am
Golfplatz statt.
Um vorherige Anmeldung per E-
Mail oder telefonisch wird gebe-
ten, entweder per E-Mail an
55buchmeier@gmail.com oder
telefonisch unter der Rufnummer
06139–3552502.
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„Dem Gewissen folgen“
Jens Christmann beklagt den
Fraktionszwang und nimmt Bezug
auf die Pressemitteilung der CDU
Budenheim in der Heimatzeitung
Nr. 13 vom 28. März über den Aus-
bau des Spielplatzes am Isola-del-
la-Scala-Platz

Beim Lesen dieses Artikels, stellt
sich mir sofort die Frage, ob einige
gewählte Gemeinderatsmitglieder
verstanden haben, warum sie in
den Gemeinderat gewählt worden
sind. Diese Personen wurden ge-
wählt um für die Gemeinde Buden-
heim und deren Bürger ein gutes
Maß an Lebensqualität zu erlan-
gen. Dieser Spielplatz ist für unse-
re Kinder / Enkel absolut wün-
schenswert. Somit ist ein entspre-
chendes Projekt zu unterstützen,
egal welcher Fraktion man ange-
hört.
Jedoch, drei Fraktionen in Buden-
heim können nicht entsprechend
handeln. Der Fraktionszwang steht
über allem. Dies möchte ich an ei-
nigen Beispielen festmachen. In
der CDU Fraktion wurde bei der
Vorstellung des Dyckerhoff-Gelän-
des unter dem Thema „Richtigstel-
lung“ eine Laufzeit der Bodenreini-
gungsanlage von sieben Jahren
zugesagt. Der Bürgermeister
(ebenfalls CDU) und der Investor
bestanden auf eine Laufzeit von15
Jahren. Während der Abstimmung
wurde die Zusage verworfen und
kurzerhand für eine Laufzeit von 15
Jahren gestimmt.
Nächstes Beispiel, ein Fraktions-
mitglied verspricht den Bürgern ge-

gen das Projekt zu stimmen, falls
der Investor nicht komplett für die
Kosten des geplanten Kindergar-
tens aufkäme.Tatsächlich muss die
Gemeinde die gesamten Kosten
tragen. Die Rechtfertigung für den
Sinneswandel bei der Abstimmung
ist, dass es Zuschüsse vom Land
gäbe. Bei der SPD herrscht eben-
falls ein Fraktionszwang: Ein Frakti-
onsmitglied äußerte Zweifel am
Projekt Dyckerhoff-Gelände und
wird kurzerhand aus der Fraktion
ausgeschlossen. Ein Gericht ent-
scheidet im Nachhinein, dass dies
nicht rechtens ist. (Soviel auch zum
Demokratieverständnis des Herrn
Dotzer entsprechend seines Leser-
briefes vom 11. Januar 2024).
Auch die FDP Budenheim handelt
nicht anders. So führt deren Frakti-
onsvorsitzender aus: „Wir unter-
schreiben alles, was einem Unter-
nehmer Geld bringt“. Somit wurde
ebenfalls der 15-jährigen Laufzeit
der Bodenaufbereitungsanlage zu-
gestimmt. Die Bedürfnisse der Bu-
denheimer blieben erneut unbe-
rücksichtigt und ergänzend, stattli-
che 25% der wahlberechtigten Bür-
ger hatten sich schriftlich gegen
das Projekt ausgesprochen. Be-
dauerlicherweise wurde dieses
Bürgervotum komplett von den drei
genannten Fraktionen ignoriert.
Jedes gewählte Mitglied des Ge-
meindesrates sollte sich keinem
Fraktionszwang unterwerfen, son-
dern seinem Gewissen folgen und
ausschließlich zum Wohle der Ge-
meinde agieren. Die Arbeit im Ge-
meinderat sollte kein Selbstzweck,
sondern ausschließlich den Bür-
gern verpflichtet sein.

Budenheim. Die GRÜNEN Bu-
denheim organisieren am Sonn-
tag, den 2. Juni, einen Höfefloh-
markt in Budenheim. Angemeldete
Haushalte können in der Zeit von
10 Uhr bis ca. 15 Uhr ihre Floh-
marktware anbieten.
„Das besondere an einem Höfe-
flohmarkt ist, dass man seine
Schätze aus Keller, Dachboden
oder Garage nicht weit transportie-
ren muss, sondern sie quasi direkt
vor Ort zum Verkauf anbieten
kann. Das macht den Flohmarkt-
verkauf für viele deutlich einfa-
cher,“ so Nicole Gotthardt-Brauer,
Sprecherin der GRÜNEN Buden-
heim. Ab Anfang Mai können sich,
wie auch bei den letzten beiden
Höfeflohmärkten, die Teilnehmer
und Teilnehmerinnen auf der Web-
seite
www.flohmarkt-budenheim.de un-
ter Angabe der Adresse und der
angebotenen Waren für den Floh-
markt anmelden. Die Teilnahmege-
bühr beträgt wieder 8 Euro.
„Organisatorisch ist im Vorfeld eini-
ges zu tun. Wir machen die Wer-

bung in den lokalen Medien und
sozialen Netzwerken und erstellen
eine interaktive Karte der ange-
meldeten Höfe mit den jeweiligen
Warengruppen,“ erklärt Klaus
Neuhaus, Fraktionssprecher der
GRÜNEN, der unter anderem für
die Webseite und die interaktive
Karte zuständig ist.
Zusätzlich zu den geplanten Plaka-
ten im Ort sollen die Teilnehmer
und Teilnehmerinnen des Floh-
markts in diesem Jahr bei der
Sichtbarkeit ihrer Höfe etwas Un-
terstützung erhalten. In welcher
Form genau, wird beim nächsten
Treffen der GRÜNEN noch festge-
legt. „Es dürfen sich auch gerne
wieder Personen melden, die ihren
Hof, ihre Einfahrt oder ihren Vor-
garten für Personen ohne eigenes
Grundstück zur Verfügung stellen.
Wir vermitteln hier gerne. Und für
einen erfolgreichen Flohmarkttag
in Budenheim ist gutes Wetter be-
reits bestellt. 125 Höfe waren es
beim letzten Mal, dies gilt es zu
toppen,“ ergänzen Gotthardt-Brau-
er und Neuhaus abschließend.

Alte Schätze – neue Liebhaber
Höfeflohmarkt der GRÜNEN Budenheim

Immer wieder kommt es vor, dass Altkleidercontainer
zugemüllt werden, so auch der Altkleidercontainer vor evangeli-
schem Kindergarten Budenheim. Dies ist kein Einzelfall. Ist ein
Container voll, sollte – auch mit Rücksicht auf die Anwohner – auf
eine „wilde“ Ablagerung der Kleidungsstücke verzichtet werden.

(Foto: Rainer Holzan)

Budenheim. Die Gemeindeverwal-
tung Budenheim lädt am Mittwoch,
den 10. April, von 18 bis 19.30 Uhr
zu einem kostenfreien Online-Vor-
trag mit dem Titel „Erste Schritte zur
eigenen Balkon-PV-Anlage“ ein.
Mithilfe von steckerfertigen Balkon-
kraftwerken können Haushalte kos-
tengünstig und umweltfreundlich ei-
genen Solarstrom produzieren.
Diese speziellen Mikro-Solar-Anla-
gen lassen sich auf Balkonen, in
Garagen, an Vordächern, an Fassa-
den oder im Garten montieren und
eignen sich somit auch hervor-
ragend für Mieter. Mit dem Ertrag
der Sonnenenergie lässt sich ein
Teil des Grundstrombedarfs decken
und somit die eigenen Stromkosten
senken.Dadurch kann nicht nur das
Haushaltsbudget entlastet, son-
dern auch ein Beitrag zur dezentra-
len und erneuerbaren Energiewen-
de geleistet werden.
Um den Weg zur eigenen Balkon-
PV-Anlage zu ebnen, soll der Ein-
führungsvortrag unterstützende In-
formationen bieten. Die umfassen-
de und unabhängige Informations-
veranstaltung behandelt folgende

Themen:
Vorgehensweise bei Installation
und Inbetriebnahme einer Balkon-
PV-Anlage (Steckertausch, Anmel-
dung, Ort der Anbringung etc.),
technische Hintergründe und Si-
cherheitsaspekte, Neuerungen
durch das „Solarpaket I“ und die
Einwilligung der Vermieter sowie lo-
kale Förderungen für Solar-Balkon-
kraftwerke.
Der Link zur Anmeldung ist unter
www.klimaschutz-budenheim.de
zu finden. Nach der Anmeldung
über die VHS wird vor Kursbeginn
der Zugangslink an die hinterlegte
E-Mail-Adresse versendet. Zur Teil-
nahme von zu Hause aus wird ein
digitales Endgerät mit Internetzu-
gang und Lautsprecher benötigt.
Die Veranstaltung wird ebenfalls im
Budenheimer Bürgerhaus auf einer
Leinwand übertragen und bietet zu-
dem die Gelegenheit, sich mit an-
deren Interessierten auszutau-
schen und zu vernetzen.Hierzu lädt
Klimaschutzmanager Daniel Zabi-
cki alle Interessenten am 10. April
von 17.30 bis 19.30 Uhr ins Bürger-
haus ein.

Online-Seminarreihe „Solar“
Erste Schritte zur eigenen Balkon-PV-Anlage
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84 hochkarätige Jugend-Mann-
schaften aus Deutschland und
dem benachbarten Ausland
haben sich beim renommierten
Internationalen Biberacher
Osterturnier (Ibot) von Kar-
freitag bis Ostermontag in
ihren Altersgruppen mitein-
ander gemessen – sechs davon
aus Budenheim: Die weiblichen
und männlichen A-, B- und
C-Jugend-Handball-Teams der
Sportfreunde waren traditionell
mit dabei, und das in diesem
Jahr sehr erfolgreich. Am Ende
gab es nicht nur fast durch-
gehend Top-Platzierungen in
sehr starken Teilnehmerfeldern
zu feiern, sondern sogar zwei
Turniersiege.

Budenheim. Die Sportfreunde
Budenheim sind am Karfreitag mit
45 Mädels und 62 Jungs der Jahr-
gänge 2005 bis 2010 sowie 14 Trai-
nern und Betreuer und vielen El-
tern die mehr als 300 Kilometer
weite Strecke nach Biberach an
der Riß ins Schwabenland gereist.
Natürlich stand der Sport bei Ibot
– dem größten Jugend-Handball-
turnier im süddeutschen Raum
– im Vordergrund. Darüber hinaus
galt es aber auch, dass die Sport-
freunde-Teams durch das gemein-
same Event weiter zusammen-
wachsen und sich die Spielerinnen
und Spieler zudem mehr und mehr
als Budenheimer Handballfamilie
verstehen. Das hat erneut bestens
funktioniert – so haben sich die
Sportfreunde-Mannschaften ge-

genseitig lautstark angefeuert und
unterstützt.
„Als Organisator bin ich mehr als
zufrieden“, so Abteilungs-Vor-
standsmitglied Dirk Rochow. Die
Budenheimer Mädels und Jungs
seien sehr diszipliniert, engagiert
und couragiert aufgetreten. Ro-
chow: „Wir haben die Sportfreunde
Budenheim im Süden der Republik
erfolgreich und beeindruckend als
Handballmacht aus Rheinhessen
präsentiert!“ Dazu trugen sicher-
lich auch die Top-Platzierungen der
meisten Sportfreunde-Teams in
ihren Altersgruppen bei. Gekrönt
wurden sie von den souveränen
Turniersiegen der U19-Mädels
(weibliche A-Jugend) und der U17-
Jungs (männliche B-Jugend).

Männliche C-Jugend

Die Jungs der C-Jugend traten im
zahlenmäßig am zweitstärksten
besetzten Teilnehmerfeld des Ibot
mit insgesamt 16 Mannschaften an
und hatten in ihrer Gruppe 2 so-
wohl körperlich als auch spiele-
risch starke Gegner erwischt. Er-
schwerend kam hinzu, dass das
von Michael Worbs, Eberhard
Friedrich und Volker Schuster trai-
nierte Budenheimer Team in den
ersten beiden Spielen gegen die
NSG EHV/Nickelhütte/Buteo Aue
und die HSG Hanauerland auf
zwei Stammspieler verzichten
musste. Und so kam es, dass das
erste Spiel direkt verloren ging.
Doch die C-Boys erkämpften sich

durch zwei Siege und einem
Quäntchen Glück in den weiteren
Gruppenspielen noch den zweiten
Tabellenplatz und qualifizierten
sich so für das Viertelfinale.
Dort allerdings trafen die Sport-
freunde auf den späteren Turnier-
sieger, die Kadetten Schaffhausen
aus der Schweiz, die zum Stolper-
stein wurden. Damit spielte Buden-
heim um die Plätze fünf bis acht.
Alle Sportfreunde mobilisierten in
den beiden folgenden Spielen ge-
gen den VfL Günzburg und am
dritten Turniertag gegen das
schweizerische Team vom TSV
Fortitudo Gossau all ihre Kräfte.
Sie beendeten das Turnier durch
zwei nie gefährdete Siege auf dem
hervorragenden fünften Platz.

Als rheinhessische Handballmacht präsentiert
Budenheimer Jugend-Handballteams erzielen Top-Ergebnisse beim Ibot in Biberach

Männliche C-Jugend.
(Foto: Sportfreunde Budenheim / Volker Schuster)

Weibliche C-Jugend.
(Foto: Sportfreunde Budenheim / Maja Welter)

Mit mehr als 100 Jugendlichen und jungen Erwachsenen haben die Sportfreunde Budenheim nicht
nur zahlenmäßig erfolgreich am größten Jugend-Handballturnier Süddeutschlands teilgenommen.

(Foto: Sportfreunde Budenheim / Ruth Lötzbeyer-Schmitt)
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Weibliche C-Jugend

Die C-Jugend-Sportfreundinnen
waren eines von lediglich zehn
Teams im Wettbewerb, die jedoch
alle eine große Qualität hatten und
auf einem hohen Leistungsniveau
agierten. Die Budenheimer
U-15-Mädels nahmen die Heraus-
forderung an, kämpften mit viel En-
gagement und gaben gegen die
starke Konkurrenz ihr Bestes. Mit
großem Teamgeist und einer posi-
tiven Einstellung bewiesen sie ihr
Können und ihre Leidenschaft für
den Handballsport. Am Ende des
Turniers erreichten die Sportfreun-
dinnen einen respektablen siebten
Platz und waren stolz auf die ge-
zeigten Leistungen. Das Internatio-
nale Biberacher Osterturnier war
nicht nur eine sportliche Herausfor-
derung, sondern auch eine gute
Gelegenheit für die Budenheimer
Mädels, wertvolle Erfahrungen zu
sammeln und sich in und außer-
halb der Sportstätten als Team
weiterzuentwickeln.

Männliche B-Jugenden

Die Budenheimer U17-Jungs wa-
ren mit gleich zwei Mannschaften
in einem 20er Teilnehmerfeld ver-
treten. Der B1-Jugend gelang da-
bei der Turniersieg, ohne einen
einzigen Punkt abzugeben. Nach
vier Siegen in der Vorrunde, die sie
allesamt gegen starke Mannschaf-
ten aus den fast ausschließlich
höchsten Spielklassen ihrer Ver-
bände errangen, standen die
Sportfreunde als Halbfinalist fest.
Dort wartete mit dem Bergischen
HC allerdings einer der großen
Turnierfavoriten, der seiner Rolle
zunächst auch gerecht zu werden
schien, denn der Bundesliga-
Nachwuchs startete gleich mit ei-
nem Vier-Tore-Lauf gegen die Bu-
denheimer. Die Zuschauer waren
skeptisch, ob die Partie angesichts

der auf 30 Minuten verkürzten
Spielzeit noch zu drehen war. Doch
das war sie. Mit einem 11:3-Tore-
Lauf konnte die Budenheimer B1-
Jungs die Führung übernehmen
und unter dem tosenden Jubel der
Zuschauer schließlich noch den
Sieg einfahren. Im Finale wartete
dann mit dem TSV Fortitudo Gos-
sau ein Gegner, der sich den
Sportfreunden vehement entge-
genstellte. Den am Ende deutli-
chen 17:10-Erfolg der Budenhei-
mer Sportfreunde konnte das
Schweizer Team dann aber trotz-
dem nicht verhindern. Der erste
Budenheimer Ibot-Turniersieg in
diesem Jahr war perfekt.
Die B2-Jugend der Sportfreunde
beendete die Gruppenphase als
Vierter, also auf dem vorletzten
Platz, da die Spieler ihr Potenzial
nicht abgerufen haben. Mit zwei
Siegen in den Platzierungsspielen
konnten sich die Budenheimer
Jungs dann aber immerhin noch
auf den versöhnlichen 13. Rang
von 20 katapultieren. Beeindru-
ckend war das Miteinander aller B-
Jungs. Ihr permanenter Support
bei den Spielen anderer Sport-
freunde-Mannschaften war selbst-
verständlich, und in den Abend-
stunden haben sie gemeinsam ge-
feiert.

Weibliche B-Jugend

Gleich im ersten Turnierspiel am
Karsamstag trafen die Budenhei-
mer B-Jugend-Mädels mit dem
Württemberg-Meister HSG Hos-
singen/Meßstetten auf einen
dicken Brocken. Nach ausgegli-
chener erster Viertelstunde muss-
ten sie die HSG davonziehen las-
sen und unterlagen am Ende
20:11. Die zweite und dritte Vorrun-
denpartie gegen die Mädels vom
dänischen Vertreter Sindal IF und
der gastgebenden TG Biberach
konnte sie hingegen deutlich für

sich entscheiden und somit als
Gruppenzweiter ins Viertelfinale
einziehen. Hier bekamen es die
U17-Budenheimerinnen allerdings
mit den späteren Turniersiegerin-
nen HSG Freiburg zu tun. Auch
wenn die Sportfreundinnen wieder
lange mithalten konnten, mussten
sie sich am Ende einem starken
Gegner verdient geschlagen ge-
ben.
Somit ging es weiter mit den Plat-
zierungsspielen um die Plätze fünf
bis acht. Hier trafen die Buden-
heimerinnen zuerst auf den SV Sa-
lamander Kornwestheim aus der
Oberliga Baden-Württemberg, ge-
gen den sie sich mit 18:14 durch-
setzen konnten. Im Spiel um Platz
fünf ging es dann erneut gegen die
HSG Hossingen/Meßstetten. Nach
sehr starken ersten 20 Minuten
konnte sich die HSG erneut abset-
zen, sodass das Platzierungsspiel
mit 16:23 verloren ging. Am Ende
stand ein guter sechster Platz in ei-
nem mit 16 starken Teams hochka-
rätig besetzten Turnier.Trainer Dirk
Rochow zeigte sich „rundum zu-
frieden“: „Meine Mädels haben ge-
zeigt, dass sie sich kontinuierlich
über die Saison weiterentwickelt
haben und zu einem starken Team
gereift sind.Wir sind hier weiter zu-
sammengewachsen und sind be-
reit für die kommenden Herausfor-
derungen. Eine starke Mannschaft,
die mir als Trainer viel Freude be-
reitet.“

Männliche A-Jugend

Die Budenheimer U19-Jungs star-
teten eher durchwachsen ins Tur-
nier, aber beendeten das Ibot
schließlich doch noch auf einem
guten siebten Platz in einem Teil-
nehmerfeld von zwölf Mannschaf-
ten. Highlight war das abschließen-
de Platzierungsspiel: Am Montag-
morgen, müde und ausgelaugt von
den vorangegangenen Tagen,

starteten die Sportfreunde
schwach ins Spiel gegen den VfL
Günzburg. Angesichts der bei ei-
nem zwischenzeitlichen Sechs-
Tore-Rückstand fast schon unaus-
weichlich erscheinenden Nieder-
lage spielten die Budenheimer
Jungs allerdings plötzlich befreit
auf, zeigten dabei den einen oder
anderen Kempa-Trick, glichen kurz
vor Spielende aus und retteten
sich ins Siebenmeter-Werfen – das
sie schließlich für sich entscheiden
konnten.
Die dadurch erreichte Abschluss-
platzierung auf Rang Sieben ist
aufgrund des starken Teilnehmer-
feldes zufriedenstellend und ent-
spricht voll und ganz den Erwar-
tungen. Auch abseits des Platzes
hatten die A-Boys viel Spaß. Ob
beim Anfeuern der anderen Sport-
freunde-Teams oder bei der
Abendgestaltung: Das Budenhei-
mer Team war immer gemeinsam
unterwegs, ganz vorne dabei und
verbrachte ein hervorragendes ge-
meinsames Osterwochenende in
Biberach.

Weibliche A-Jugend

Die U19-Mädels der Sportfreunde
Budenheim sind mit einem Sieg
gegen das starke niederländische
Team Bevo HC ins Turnier gestar-
tet. Nach einem konzentrierten Be-
ginn und dem Zwischenstand von
9:3 gelang es den Sportfreundin-
nen, das zum Ende hin knappere
Auftaktspiel mit 21:18 für sich zu
entscheiden. Nach einer langen
Pause, in der die Mädels die ande-
ren Budenheimer Mannschaften
unterstützen konnten, spielten sie
abends gegen das württembergi-
sche Team JH Söfflingen & Lehr.
Dieses Spiel konnte Budenheim
mit 27:15 für sich entscheiden und
ließ den Karsamstag anschließend
zunächst beim Abendessen mit
weiteren Budenheimer Mann-

Männliche B-Jugend. (Foto:TG Biberach Handball / RolandTrojanWeibliche B-Jugend. (Foto: Sportfreunde Budenheim / D. Rochow)
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Vor rund 60 begeisterten Zu-
schauern hat sich die Oberliga-
Reserve der Budenheimer
Sportfreundinnen einen ver-
dienten Sieg gegen die fa-
vorisierte TG Osthofen gesi-
chert. Mit einem Endstand von
30:23 (16:12) beendeten die
Spielerinnen in ihrem letzten
Heimspiel der Saison ihren
Negativlauf von zuvor acht
nicht gewonnenen Spielen in
Serie und klettern damit auf
Rang sechs der Rheinhessen-
liga-Tabelle. Dabei stach die
junge Maja Welter heraus, die
insgesamt elf Mal erfolgreich
war und neun ihrer zehn
Siebenmeter sicher ver-
wandelte.

Budenheim. Der Beginn des
Spiels zeigte ein absolut ausgegli-
chenes Duell, bei dem Annika Mül-
ler erst nach 15 Minuten die erste
Zwei-Tore-Führung für die Sport-
freunde Budenheim zum 7:5 erzie-
len konnte. Angetrieben von frene-
tisch jubelnden Spielern der Her-
ren III auf der Tribüne gelang es
dem Team des Trainerduos Tim
Schneider / Tobias Martin Weil,
den Vorsprung bis zur Pause auf
16:12 auszubauen.
In der zweiten Halbzeit kamen die
Sportfreundinnen stark aus der
Kabine zurück. Jette Vogt sorgte

für ein scheinbar komfortables
19:13 in der 34. Minute. Doch Ost-
hofen gab sich nicht geschlagen,
sondern antwortete postwendend
mit einem Drei-Tore-Lauf zum
19:16 (36.). Das Spiel blieb somit
spannend bis etwa Mitte der zwei-
ten Halbzeit, als die Gäste aus
Osthofener ihren Rückstand letzt-
malig auf drei Tore verkürzen konn-
ten (22:19, 47.).
In der Schlussphase behielten die
Sportfreundinnen jedoch die Ner-
ven und schafften es durch eine
gute Abwehr- und insbesondere
starke Torhüterleistung von Dilan
Balibey, den Widerstand der TG

Osthofen zu brechen. Auch im An-
griff spielten die Budenheimerin-
nen zielstrebig und zogen sowohl
am Kreis durch Alina Sturm als
auch auf Rückraumrechts durch
Selina Schunck viele Siebenmeter,
die Maja Welter sicher verwandel-
te. Schließlich sicherten sich die
Budenheimer Sportfreundinnen
durch eine geschlossene Mann-
schaftsleistung und eine begeis-
ternde Stimmung von Bank und Tri-
büne den viel umjubelten
30:23-Heimsieg.
Nach der Osterpause wollen die
Budenheimerinnen in ihrem letzten
Saisonspiel am 20. April den frisch

eroberten sechsten Tabellenplatz
auswärts beim bereits feststehen-
den Rheinhessenliga-Vizemeister
HSG Nahe-Glahn verteidigen. An-
pfiff ist um 17.30 Uhr in der Halle
Kyrau in Kirn.
Für die Sportfreunde Budenheim II
spielten und trafen: Dilan Balibey,
Tanja Franz – Maja Welter (11/9),
Selina Schunck (5), Katharina
Lennartz (4), Alina Sturm (3), Meli-
na Bolenz, Annika Müller, Jette
Vogt (je 2), Carolin Breitkopf (1),
Juliana Gagliardi, Katja Schweik-
hard, Cathrin Breitkopf.

Den Favoritinnen ein Bein gestellt
Budenheimer Handball-Damen II setzen sich gegen TG Osthofen durch

Hier ist kein Durchkommen für Maja Welter durch den Osthofener
Innenblock. Von der Siebenmeterlinie war die Budenheimerin je-
doch neun Mal erfolgreich.

(Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

FC Basara Mainz II – FV Buden-

heim 1:2

Budenheim macht das Finale klar!
Am vergangenen Mittwoch stand
für die Budenheimer Jungs das
Halbfinale im Kreispokal an. Wie
fast schon gewohnt ging es natür-
lich auswärts ran und es wartete
der Ligakonkurrent Basara Mainz
II. Die Verbandsligareserve be-
stückt mit einigen erste Mann-
schaftsspielern übernahmen zu Be-
ginn der Partie früh das Kommando
mit viel Ballbesitz. Doch auch die
Budenheimer kamen gut in die
Partie und hielten von Minute 1
kämpferisch gegen den hohen
Druck sehr gut an. Der FVB schaffte
es immer wieder mit Kontersituatio-
nen gute Chancen rauszuspielen
und waren dabei sogar insgesamt
gefährlicher als der Gastgeber

FV Budenheim

schaften und schließlich auf der
vom Ibot organisierten Players-
Party ausklingen.
Am Ostersonntag-Morgen bestrit-
ten die Sportfreundinnen ihr letztes
Gruppenspiel gegen die Heim-
mannschaft Biberach, das sie mit
30:10 gewannen und damit die

Gruppenphase auf Platz 1 been-
deten. Am späten Nachmittag ging
es mit dem Halbfinale gegen die
TSG Schwäbisch Hall weiter, das
die Budenheimerinnen ebenfalls
mit 30:10 souverän gewannen. Im
Finale trafen sie am Ostermontag-
Mittag erneut auf den Auftaktgeg-

ner Bevo HC, der das Budenhei-
mer Team im Turnierverlauf mit Ab-
stand am meisten gefordert hatte.
Angefeuert von allen mitgereisten
Budenheimern auf der prall gefüll-
ten Tribüne gewannen die Sport-
freundinnen das Endspiel dank ei-
ner starker Abwehrleistung, bei der

Torhüterin Isabell Brinster hervor-
stach, überraschend deutlich mit
20:8. Und sorgten damit für den
perfekten Abschluss eines sehr er-
folgreichen Handball-Osterwo-
chenendes der Sportfreunde Bu-
denheim in Biberach.

Weibliche A-Jugend. (Foto:TG Biberach Handball / RolandTrojan)Männliche A-Jugend. (Foto: Sportfreunde Budenheim)



Seite 10Heimat-Zeitung Nr. 14 • 4. April 2024 Amtliche Bekanntmachungen

Nachdem zunächst in der 30.
Spielminute ein Treffer von Nick
Murana wegen Abseits aberkannt
wurde, schaffte es Tim Letscher
nach einem stark rausgespielten
Angriff die nicht ganz unverdiente
Führung zu erzielen. Mit diesem
Tor wurden neue Kräfte freige-
setzt, sodass die Führung unge-
fährdet in die Halbzeit gebracht
werden konnte.
Doch es war jedem bewusst, dass
die Spieler von Basara in Halbzeit
zwei noch einmal richtig Gas ge-
ben werden. Die ersten Minuten
liefen wie erwartet, erneut viel
Ballbesitz auf der Seite der Heim-
mannschaft. Doch wie auch zu
Beginn des Spiels hatten die Bu-
denheimer Jungs die besseren
Chancen. Leider fehlte hier dies-
mal das Glück und mehr als ein
Treffer der Unterkante der Latte
sowie Paraden des gegnerischen
Torwarts sprangen nicht heraus.
In der 70. Minute schaffte Basara
Mainz dann doch den Ausgleichs-
treffer durch eine sehenswerte
Einzelaktion. Doch wie so oft die-
ses Jahr im Pokal war, der Wille
das Spiel zu gewinnen größer
beim FV Budenheim.
Nur fünf Minuten später sprang
Christian Simon in eine Flanke
von Tim Letscher und brachte
seine Farben zurück in Führung.
Dieses Ergebnis wurde anschlie-
ßend von jedem Spieler mit den
letzten Kräften verteidigt, sodass
dem Finaleinzug nichts mehr im
Weg stand.
Nach sieben Minuten Nachspiel-
zeit pfiff der Schiedsrichter das
Spiel endlich ab und Budenheim
schaffte es tatsächlich das dies-
jährige Finale zu erreichen.
Das Finale findet am 9. Mai auf
neutralem Platz statt.
Vorschau:

Weiter geht’s am kommenden
Sonntag den 07. April beim Heim-
spiel gegen SV 1912 Bretzen-
heim. Bei sommerlichen Tempera-
turen ist für das leibliche Wohl ge-
sorgt.

Freitag, 12.04.24

16.00 – 22.00 Uhr Offener Treff

NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige, Freitags ab

18.00 Uhr NUR ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 04.04.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz) Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten im

Senioren-Treff „60 plus“ der Ge-

meinde Budenheim, Erwin-Renth-

Str. 15

15. Kalenderwoche 2024

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Aldi) und

freitags (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. einen

Tag vorab (Tel.: 1490).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Budenhei-

mer Senioren:innen zu den Nachmit-

tagsangeboten herzlich ein: Wir bitten

um Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

1490).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 1490).

15. Kalenderwoche:

Montag, 08.04.2024 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Bewegungs-

übungen im Sitzen mit Julia Dreger,

anschließend: frisches Obst-Smoothie

Dienstag, 09.04.2024 / 15.00 Uhr

Entspannungsnachmittag: „Ein Pa-

radies voller Blumen“ – Herstellen

von Geschenkmandalas – bei Tee und

Gebäck

Mittwoch, 10.04.2024 / 15.00 Uhr

Erzähl – Café: „Was wir aus unserer

Kindheit noch wissen“ – bei Kaffee

und hausgemachtem Kuchen

Donnerstag 11.04.2024 / 14.30 Uhr

Bingo – bei kalten und warmen Ge-

tränken

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein der

Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemeinde

Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris Fa-

ber: 06139 / 1490

Sprechstunde des Seniorenbeirates

Budenheim

Jeden 2. Mittwoch im Monat

/ 10.00 Uhr – 11.30 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich

Alle Beratungs- und Sprechstundenan-

gebote sind kostenlos.

Budenheim, 04.04.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: Mo,

Di, Do: 16.00 – 20.30 Uhr,

Fr 16.00 – 22.00 Uhr & Mi:

16.00 – 18.30 Uhr & Sa (1x/Monat)

15.00 – 20.00 Uhr

Montag, 08.04.24

16.00 – 20.30 Uhr Spiele-Abend

Dienstag, 09.04.24

16.00 – 20.30 Uhr Garten-AG

Mittwoch, 10.04.24

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ:

Donnerstag, 11.04.24

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums

Budenheim. Der Trans* Day of Vi-
sibility, welcher am 31. März jeden
Jahres stattfindet, wurde 2009 von
der Aktivistin Rachel Crandell-Cro-
cker ins Leben gerufen. Dieser Tag
soll, anders als der Gedenktag für
die Opfer von Trans-Feindlichkeit,
den Kampf für Selbstbestimmung
sowie die lebenden vielfältigen
Menschen würdigen. Trans-Perso-
nen erleben vielfältige Formen von
Diskriminierung und in hohem Maß
auch von Gewalt: „Das Ausmaß an
sexualisierten Übergriffen und Ge-
walt, sexistischer Diskriminierung
sowie sexueller Belästigung (z. B.
am Arbeitsplatz) an Trans-Perso-
nen ist hoch und es braucht spezi-
fische Anlaufstellen für die Betrof-
fenen“, so Anette Diehl vom Frau-
ennotruf Mainz. „Die Menschen,
die beschämt, verletzt und entwür-
digt wurden, müssen darauf ver-
trauen können, dass es in der Be-
ratung ein Wissen über die Folgen

von Gewalt gibt, ebenso wie eine
hohe Sensibilität für ihre jeweilige
persönliche Situation – sie müssen
wissen, dass sie gut aufgehoben
sind in Bezug auf das Tabu-Thema
sexualisierte Gewalt.“ Aus diesem
Grund hat die Mainzer Fachstelle
zum Thema sexualisierte Gewalt
ihre Türen bereits 2023 mit Hilfe
der ARD-Fernsehlotterie geöffnet
und berät queere Personen, die
sexualisierte Übergriffe erlebt ha-
ben sowie deren Angehörigen und
Bezugspersonen. Die Mitarbeiterin
der Fachstelle macht deutlich, dass
„eine erfolgreiche Öffnung zu mehr
geschlechtlicher Vielfalt voraus-
setzt, dass Geschlecht als Spek-
trum verstanden wird, in dem Men-
schen jenseits des Zweigeschlech-
tersystems Platz haben“. Anette
Diehl betont: „Die Bedeutung von
Schutzräumen im Kontext patriar-
chaler Gewalterfahrungen wird
hierbei mitnichten infrage gestellt.“

Trans* Day of Visibility
Internationaler Tag der Transsichtbarkeit

Bekanntmachung

Gemeinderatswahl

am 09. Juni 2024

Sitzung des Wahlausschusses

Am Donnerstag, den 25. April 2024,

17.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des

Rathauses, Berliner Straße 3, eine öf-

fentliche Sitzung des Wahlausschus-

ses der Gemeinde Budenheim statt.

Tagesordnung:

Prüfung und Zulassung der zu der

Gemeinderatswahl am 09. Juni 2024

eingereichten Wahlvorschläge.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu

dieser Sitzung jedermann Zutritt hat.

Budenheim, den 25. März 2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister und

Gemeindewahlleiter

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung
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Mainz. Rheinland-Pfalz und Ru-
anda stehen in Zeiten des Frie-
dens ebenso zusammen wie in
den schweren Stunden des Ge-
denkens an die mehr als 800.000
Opfer des Genozids. 30 Jahre
nach Beginn des Völkermords
reist Ministerpräsidentin Malu
Dreyer mit einer hochrangigen
Delegation vom 1. bis 8. April in
das ostafrikanische Partnerland.
Die Ministerpräsidentin wird an
der offiziellen Gedenkveranstal-
tung „Kwibuka 30“ am 7. April in
Kigali teilnehmen und sich über
Versöhnungsprojekte informie-
ren. Auf dem Programm stehen
aber nicht nur der Blick in die Ver-
gangenheit, sondern auch Zu-
kunftsthemen wie Impfgerechtig-
keit, Bildungszusammenarbeit
und Nachhaltigkeit.
„Rheinland-Pfalz und Ruanda
verbindet seit 1982 eine ganz be-
sondere Partnerschaft, die zu ei-
nem international anerkannten
Modell für bürgernahe, dezentra-
le und effiziente Entwicklungszu-
sammenarbeit wurde. Mehr als 50
Vereine, Stiftungen und Institutio-
nen, 40 Kommunen, zwölf Pfarrei-
en, sieben Universitäten und
Hochschulen und 194 Schulen
sowie zahlreiche Einzelinitiativen
halten die Partnerschaft auf bei-
den Seiten lebendig“, sagte die
Ministerpräsidentin im Vorfeld
ihrer Reise. Ruanda habe eine
bemerkenswerte Entwicklung
durchlaufen und könne große Er-
folge bei der Bekämpfung der
Massenarmut und dem Wirt-
schaftswachstum, bei der Ge-
sundheitsversorgung und der
Gleichberechtigung der Frauen
oder beim Klimaschutz vorwei-
sen. „Wir sind stolz darauf, Ruan-
da auf diesem Weg zu begleiten
und werden es auch künftig tun.
Angesichts der Klimakrise und
der veränderten weltpolitischen
Lage nach dem russischen An-
griffskrieg auf die Ukraine sind
vertrauensvolle internationale
Kooperationen auf Augenhöhe
wichtiger denn je“, so Ministerprä-
sidentin Malu Dreyer. Das Pro-
gramm der Reise und die vielen
Begegnungen mit den Menschen
vor Ort werde die enge Verbin-
dung zwischen Rheinland-Pfalz
und dem ostafrikanischen Part-
nerland einmal mehr deutlich ma-
chen.
Begleitet wird die Ministerpräsi-
dentin bei der Reise unter ande-

rem vom Präsidenten des Land-
tags Rheinland-Pfalz, Hendrik
Hering, und Bildungsministerin
Dr. Stefanie Hubig, dem Vor-
standssprecher der Deutschen
Gesellschaft für Internationale
Zusammenarbeit (GIZ) und Mit-
glied im Zukunftsrat Nachhaltige
Entwicklung Rheinland-Pfalz,
Thorsten Schäfer-Gümbel, von
Prof. Dr. Eva Martha Eckkrammer,
Präsidentin der Universität Trier,
der Vorsitzenden des DGB Rhein-
land-Pfalz, Susanne Wingerts-
zahn, und dem Präsidenten der
Landesvereinigung Unterneh-
merverbände Rheinland-Pfalz,
Johannes Heger, sowie zivilge-
sellschaftlichen Vertreterinnen
und Vertretern. Erinnerungskultur
und Gedenkarbeit „Kwibuka“ be-
deutet in Kinyarwanda „sich erin-
nern“ und ist das zentrale Kon-
zept für das Gedenken an den
Völkermord, das am 7. April mit
einer Kranzniederlegung am Ge-
nozid Memorial und einer natio-
nalen Gedenkfeier in Kigali be-
ginnt. Ministerpräsidentin Malu
Dreyer wird außerdem am Tag zu-
vor die Gedenkstätte Nyamata
und das Dorf der Versöhnung in
Bugesera für hochbetagte Über-
lebende des Völkermords besu-
chen. Vorgesehen ist außerdem
ein Austausch mit IBUKA, einer
Organisation zur Bewahrung der
Erinnerung an den Völkermord
und der Prävention sowie mit
AVEGA. Die Organisation mit
12.000 Mitgliedern bietet Witwen
und anderen Überlebenden Bera-
tung sowie medizinische und psy-
chotherapeutische Versorgung
an. Klimaschutz und Impfgerech-
tigkeit In Kigali besuchen die

Ministerpräsidentin und ihre Dele-
gation das dort ansässige Koordi-
nationsbüro des Partnerschafts-
vereins und informieren sich bei
einer Tour durch Kigali über die
aktuelle Stadtentwicklung. Unter
anderem gibt es einen Stopp
beim Projekt „white roofs“ (weiße
Dächer) des rheinland-pfälzi-

schen Vereins „Geselle trifft Ga-
zelle“.
Bei ihrem jüngsten Besuch in Ru-
anda im Oktober 2022 konnte
Ministerpräsidentin Malu Dreyer
die Planungen für die erste Pro-
duktionsstätte eines mRNA Impf-
stoffs in Afrika besichtigen. Im De-
zember 2023 ist der neue BioN-
Tech-Standort in Kigali eröffnet
worden und ein Besuch dort steht
natürlich auch auf dem Pro-
gramm. Gesundheit und Bildung
Ein weiterer Programmpunkt ist
das Ruli District Hospital, eines
von zwei Krankenhäusern im Be-
zirk Gakenke, etwa 70 km nord-
westlich von Kigali entfernt, sowie
der angegliederten Pflegeschule.
Außerdem informiert sich die
Ministerpräsidentin über das Pro-
jekt Dukataze / Saye Company
Ltd. Dabei handelt es sich um ein
soziales Unternehmen, das junge
Ruanderinnen und Ruander men-
tal, sozial und wirtschaftlich stär-
ken will, um Teenagerschwanger-
schaften und die Stigmatisierung
der Menstruation zu bekämpfen.

30 Jahre nach dem Genozid in Ruanda
Ministerpräsidentin Malu Dreyer reist mit Delegation in das ostafrikanische Partnerland

Ruanda ist das ostafrikanische Partnerland von Rheinland-Pfalz.
(Foto: Pressedienst Staatskanzlei RLP)

Budenheim. Die freiwillige Feuer-
wehr Budenheim setzt ein Zeichen
der Solidarität und Unterstützung,
indem sie ein Feuerwehrfahrzeug
an die Ukraine spendet. Das Trag-
kraftspritzenfahrzeug wird zusam-
men mit einem Rettungssatz für
die Technische Hilfe und Atem-
schutzausrüstung übergeben.
Die Entscheidung zur Spende er-
folgte nachdem das Tragkraftsprit-
zenfahrzeug im April 2023 außer
Dienst gestellt wurde, da es durch
ein neues Löschgruppenfahrzeug-
Katastrophenschutz ersetzt wurde.
Die Spende wird an den Verein
„Nicht reden. Machen! e.V.“ über-
geben, der sich engagiert für die
Ukraine einsetzt und regelmäßig
Sach- und Geldspenden organi-
siert sowie den Transport in die
Ukraine koordiniert.
Felix Bayer, Initiator und stellver-
tretender Wehrleiter, betont: „Wir
hoffen damit den Feuerwehren in
der Ukraine helfen zu können.“ Er
bedankt sich ebenfalls bei der Ge-
meindeverwaltung Budenheim für
die Unterstützung bei der Spen-
denabwicklung. Diese Spende un-
terstreicht die gemeinsame Verant-

wortung und den Geist der Zusam-
menarbeit über Ländergrenzen
hinweg. Die freiwillige Feuerwehr
Budenheim zeigt damit ihre Unter-
stützung für die Sicherheit und das
Wohlbefinden der Gemeinschaften
in der Ukraine.

FW-Fahrzeug für die Ukraine
Feuerwehr spendet Tragkraftspritzenfahrzeug

Übergabe des Feuerwehrfahr-
zeugs durch den stellvertreten-
den Wehrleiter Felix Bayer an
Sven Hieronymus, 1.Vorsitzen-
der des Vereins „Nicht reden.
Machen!“



A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,
Langsteckenfahrten 

Veranstaltungen + Hochzeit 
Blitz-Kurier

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0160/ 7075866

TROCKENBAU • PUTZARBEITEN • MALERARBEITEN
INNENAUSBAU

TAUNUSSTRASSE 8 • 55257 BUDENHEIM
01522 / 75 80 532 • altombau@gmail.com

facebook@ALTOMBau • instagram@altom_official

JETZT ANGEBOT EINHOLEN

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch
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Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !
Inh. Omic Mirsad
Hauptstraße 126
55120 Mainz
Tel.: 06131/6192698 rosi.galabau@gmail.com
Mobil: 0176/52932306 www.rosi-galabau.de

Garten- und
Landschaftsbau
• Pflasterarbeiten
• Baumfällungen
• Holzterrassen
• Teichbau und -pflege
• Bewässerungssysteme

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0. Fax 06722/9966-99




